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Ciachrichten,

_ Zestern Donnerftag morgens find swey Redber eift

Pannlein und ein Weiblein, entlofen, efitflogen , ent»

bupft, oder fonft weis Gott wie weagefommen. Dem

ebtlidien Wicderbringer ein  angemeffenes Svinkgeld

fur fo leichtfertige Sachen, die einem doch Sreude mar
chen fonnen,

€S ift im Ranton Lugernn eine Naadthindin yon
mittlerer Grofe verlofiren oder geffohlen morden, ders
Farb ift fchroavsgran , mit vier weiffen Fifen , etioas
weif uber die Nafe, und rotbbraunen Dupfen auf
ben Yugendefelt und ganger Ruthe.  Wem felbe
mochte ju Hauden gefommen e, wird erfucht o8
beym Berleger diefes Blattes sumelden, man berfpriche
cine gebubrende Belobnung,

Rechmmgstag.
Safob von vy yon Stuplingen.

Aufaehobene Ganten.

Sofeph Buttifer, Schufter pon Flummenthal.
Ues Stuber, Schmid von Gachlinyl, B, Bucheagbera,

Ganten.

Safob Stegmuller von Breitenbach,
Soban Meifter von Beinwyl,

Hang Sepp Frey, Wagner su Wanaen,
Wiftor Nefer Schneider vou Biiferach.

Wittor Meyer, Jof, fels Sobn von Dullifen,
Yuflofung der lekten Chavade,  Die Fungfraufchofts

Charade.

Mein Erites ift des Hafies Gegenfiick,
e Zweytes giebt e Pevdefutter.
Men Ganges batte Teve Mutter,

Und ift der IRadchen Wunfch und Ginek,




	Räthsel

